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Michael Sears: Am Freitag Schwarz
 

Buchinfos

 
Der Investmentbanker Jason Stafford saß wegen unlauterer Finanztransaktionen im Gefängnis. In der Zwischenzeit
hat ihn seine Frau zusammen mit seinem autistischen Sohn verlassen und ist wieder nach Louisiana, ihre
ursprüngliche Heimat zurück. Wobei diese Trennung nur auf dem Papier erfolgen sollte, damit ein Teil des verdienten
Geldes bei der Familie verbleiben kann. So ist Jason als erstes damit beschäftigt, seinen Sohn aus der Obhut seiner
ehemaligen Schwiegermutter zu befreien, die ihn, der besseren Aufsicht wegen, in seinem Zimmer eingesperrt hält.
Kaum ist Jason zusammen mit dem Kleinen wieder in New York, übernimmt er einen Auftrag einer Investmentbank,
auch um die bestmögliche Ausbildung für seinen Sohn zu gewährleisten. Er soll die Transaktionen eines jungen
Bankers untersuchen, der vor kurzem bei einem Bootsunfall tödlich verunglückt ist. Bei seinen Ermittlungen stößt er von
einen Wespennest ins andere und muss nicht nur um sein Leben, sondern auch das um seines Sohnes fürchten.
Denn seine Ex-Frau, mittlerweile mit einem dumpfbackigen Redneck verheiratet, entführt seinen Sohn und flüchtet
mit ihm Richtung Süden ...
 
Neben einem sehr guten Einblick in die Machenschaften internationaler Finanztransaktionen, gepaart  mit einem
spannenden Kriminalfall, legt Michael Sears, selbst ehemaliger Investmentbanker, viel Wert auf die
Nebengeschichte. Autismus und die Auswirkungen auf die Familie des betroffenen Kindes. Einfühlsam und sehr
wirkungsvoll gelingt es Michael Sears dieses Thema eindrucksvoll zu behandeln.
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